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Verordnung 
über die Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Eisenbahnwesens 

(Eisenbahnzuständigkeitsverordnung – EZustVO)

Vom 21. November 2006

Aufgrund des § 5 Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes vom 10. Juli 1962 (GV. NRW. S. 421), 
zuletzt geändert durch Artikel III des Gesetzes vom 1. März 2005 (GV. NRW. S. 69) in Verbindung 
mit

- §§ 5, 11 Abs. 2, 13 Abs. 2, 17 Abs. 3 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) vom 27. Dezem-
ber 1993 (BGBl. I S. 2378, 2396), zuletzt geändert durch das Vierte Gesetz zur Änderung eisen-
bahnrechtlicher Vorschriften vom 3. August 2005 (BGBl. I S. 2270),

- Artikel 8 § 2 des Gesetzes zur Neuordnung des Eisenbahnwesens (Eisenbahnneuordnungsge-
setz – ENeuOG -) in Verbindung mit § 6a AEG, zuletzt geändert durch Artikel 26 des Haushalts-
begleitgesetzes vom 29. Dezember 2003 (BGBl. I S. 3076),

- §§ 1 Abs. 2 Nr. 2, 2 Abs. 4 Nr. 2, 3, 35 Abs. 3 Nr. 2 der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung 
(EBO) vom 8. Mai 1967 (BGBl. II S. 1563), zuletzt geändert durch Artikel 106 des Gesetzes zur 
Umbenennung des Bundesgrenzschutzes in Bundespolizei vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S. 1818),
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- §§ 3, 35 Abs. 3 Nr. 2 der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Schmalspurbahnen (ESBO) 
vom 25. Februar 1972 (BGBl. I S. 269), zuletzt geändert durch Artikel 107 des Gesetzes zur Um-
benennung des Bundesgrenzschutzes in Bundespolizei vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S. 1818),

- § 3 der Eisenbahn-Signalordnung 1959 (ESO) vom 7. Oktober 1959 (BGBl. III 933-6), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Zweiten Gesetzes zur Änderung eisenbahnrechtlicher Vorschriften 
vom 21. Juni 2002 (BGBl. I S. 2191),

- § 3 des Gesetzes über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes (Bundeseisenbahnver-
kehrsverwaltungsgesetz – BEVVG - ) vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378, 2394), zuletzt 
geändert durch das Zweite Gesetz  zur Neuregelung des Energiewirtschaftsrechts vom 7. Juli 
2005 (BGBl. I S. 1970)

wird verordnet:

§ 1

Das für das Verkehrswesen zuständige Ministerium (Oberste Landesbehörde) ist

1. Aufsichts- und Genehmigungsbehörde nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des Allgemeinen Eisenbahnge-
setzes in Verbindung mit § 5 Abs. 1a Nr. 2 und Abs. 1b des Allgemeinen Eisenbahngesetzes für 
nichtbundeseigene Eisenbahnen,

2. Aufsichtsbehörde für Eisenbahnen, soweit diese eine Eisenbahninfrastruktur benutzen, die der 
Aufsicht nach Nummer 1 unterfällt (§ 5 Abs. 1c des Allgemeinen Eisenbahngesetzes),

3. zuständig für eine Übertragung der Eisenbahnaufsichts- und Eisenbahngenehmigungsbefug-
nisse und für die Weisungsbefugnisse nach § 5 Abs. 2 Sätze 2 bis 5 des Allgemeinen Eisenbahn-
gesetzes,

4. zuständig für die Erteilung des nach § 11 Abs. 2 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes notwen-
digen Benehmens,

5. zuständig gemäß § 13 Abs. 2 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes,

6. zuständige Landesbehörde nach §§ 1 Abs. 2 Nr. 2, 2 Abs. 4 Nr. 2, 3 Abs. 1 Nr. 1 b und Nr. 2 b, 
Abs. 2 Nr. 2 und 35 Abs. 3 Nr. 2 der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung,

7. zuständige Behörde nach §§ 3 Abs. 1 Nr. 1 b und Nr. 2 b, Abs. 2 Nr. 2 und 35 Abs. 3 Nr. 2 der 
Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Schmalspurbahnen und

8. zuständige Behörde nach Absatz 3 Nr. 2, Absatz 4 und Absatz 5 der Eisenbahn-Signalord-
nung 1959.

§ 2

(1) Die Bezirksregierungen sind

1. vorbehaltlich der Regelung des Absatz 3 Satz 2 zuständig gemäß § 5 Abs. 3 des Allgemeinen 
Eisenbahngesetzes,
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2. zuständig für den Ausgleich betriebsfremder Aufwendungen gemäß § 16 des Allgemeinen Ei-
senbahngesetzes,

3. zuständig für die Festsetzung der Entschädigung nach § 17 Abs. 3 des Allgemeinen Eisen-
bahngesetzes,

4. zuständige Behörde für den Ausgleich für die Beförderung von Personen mit Zeitfahrauswei-
sen des Ausbildungsverkehrs gemäß Artikel 8 § 2 des Gesetzes zur Neuordnung des Eisenbahn-
wesens (Eisenbahnneuordnungsgesetz – ENeuOG -) in Verbindung mit § 6a des Allgemeinen Ei-
senbahngesetzes, zuletzt geändert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 29. Dezember 2003 
(BGBl. I S. 3076) und

5. zuständige Anhörungsbehörde des Landes nach § 3 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die Ei-
senbahnverkehrsverwaltung des Bundes, und

6. zuständige Planfeststellungsbehörde des Landes für nichtbundeseigene Eisenbahnen gemäß 
§§ 5 Abs. 2, 18 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes.

(2) In den Fällen des Absatz 1 Nr. 2 bis 5 ist örtlich zuständig die Bezirksregierung, in deren Be-
reich

1. ein Eisenbahnverkehrsunternehmen seinen Sitz hat,

2. eine Eisenbahninfrastruktur betrieben wird.

Wird in Fällen nach Satz 1 Nr. 2 der Zuständigkeitsbereich mehrerer Bezirksregierungen berührt, 
so ist örtlich zuständig die Bezirksregierung, in deren Bereich der nach der Streckenlänge über-
wiegende Teil der Eisenbahninfrastruktur liegt. Die Bezirksregierungen können nach Anhörung 
des betroffenen Eisenbahnunternehmens und mit Zustimmung des für das Verkehrswesen zu-
ständigen Ministeriums eine von Sätzen 1 und 2 abweichende Regelung vereinbaren.

(3) Örtlich zuständig für die Genehmigung von Tarifen gemäß Absatz 1 ist die Bezirksregierung, 
in deren Bereich der Aufgabenträger des Schienenpersonennahverkehrs nach §§ 3, 5 des Ge-
setzes über den öffentlichen Personennahverkehr in Nordrhein-Westfalen seinen Sitz hat. Für 
die Genehmigung von Tarifen gemäß Absatz 1, die über das Gebiet eines Aufgabenträgers des 
Schienenpersonennahverkehrs nach §§ 3, 5 des Gesetzes über den öffentlichen Personennah-
verkehr in Nordrhein-Westfalen hinausgehen und nicht nur einen Übergangstarif darstellen, ist 
die Bezirksregierung Köln zuständig.

§ 3

Die Zuständigkeiten für nichtöffentliche Eisenbahnen, die Einrichtungen im Sinn des § 2 Abs. 1 
Nr. 3 des Bundesberggesetzes vom 13. August 1980 (BGBl. I S. 1310), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 37 des Gesetzes zur Umbenennung des Bundesgrenzschutzes in Bundespolizei vom 21. Ju-
ni 2005 (BGBl. I S. 1818) sind und an die andere Eisenbahninfrastrukturen anschließen (Gruben-
anschlussbahnen), bleiben unberührt. Gleisanlagen, die in einem Tagebau verlegt werden, gelten 
nicht als Grubenanschlussbahnen.

§ 4
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Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 31. Dezem-
ber 2011 außer Kraft.

Düsseldorf, den 21. November 2006

 

 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen

 

Der Ministerpräsident

Dr. Jürgen  R ü t t g e r s

 

Der Minister 
für Bauen und Verkehr

Oliver  W i t t k e
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